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Neue Schweizer Technologie bei hörsysteme kirch-hör.de

Gutes Ende einer Hör-Odyssee
Das ist eine der Erfolgs-
geschichten, bei der 
Hörakustikmeisterin 
Ute Wilhelm weiß, dass 
sie die richtige Berufs-
wahl getroffen hat. 
Ihre langjährige Kundin 
Gabriele Neumann (48) 
hatte schon als Jugend-
liche Hörprobleme. 
Inzwischen leidet sie 
unter einem hochgradi-
gen Hörverlust.

Lange Zeit lehnte sie 
Hörgeräte ab; bei ers-
ten Versuchen kam sie 
weder mit der Hörqua-
lität noch mit der Hand-
habung zurecht. Bis sie 
2006 auf Ute Wilhelm 
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stieß und ihr seitdem 
überallhin gefolgt ist! 
Diese passte ihr nach 
ausgiebigem Probetra-
gen Hinter-dem-Ohr-
Geräte an. Frau Neu-
mann war zufrieden, 
sie fühlte sich nicht 
mehr ausgeschlossen 
und kam gut mit den 
Geräten zurecht. Das 
einzige Problem, wel-
ches nicht gelöst wer-
den konnte, waren die 
nässenden Ohren, weil 
sie die Hörsysteme bis 
zu 18 Stunden am Tag 
trug. Es kam zu Rötun-
gen der Gehörgänge 
und starkem Juckreiz.

Im September 2011 
probierte Ute Wilhelm 
mit ihr die neuen Chro-
nos-Hörsysteme aus. 
Frau Neumann ent-
schied sich für Im- Ohr- 
Systeme, welche eine 
optimale Belüftung der 
Ohren erzielen und so 
das Nässen verhindern. 
Innerhalb von sechs 
Wochen waren die Ge-
hörgänge trocken und 
der Juckreiz ließ nach. 

Die Hörqualität und der 
Tragekomfort ließen 
keinen Hör-Wunsch of-
fen. Das vom Schwei-
zer Qualitätsanbieter 
Bernafon entwickelte 
Audio Efficiency-System 
passt sich automatisch 
jeder Hörumgebung 
an, vermittelt ein na-
türliches Klangbild, mi-
nimiert Störgeräusche 
und verfügt über einen 
ausgeklügelten Rück-
koppelungsmanager, 

der die Pfeiftöne sogar 
beim Liegen auf dem 
Ohr ausschaltet. Die 
neuen Hörsysteme sind 
bluetoothfähig, d.h., sie
können mit einem 
Fernseher, einem Tele-
fon oder einem Han-
dy verbunden werden. 
Ein Kopfhörer für das 
Fernsehhören oder eine 
Freisprecheinrichtung 
für das Mobiltelefon 
werden so überflüssig. 
Die ausgefeilte Technik 
hat auch andere Kun-
den begeistert, erzählt 
Ute Wilhelm. Im Rah-
men ihrer Hörgeräte-
Tauschaktion für bra-
silianische Kinder (wir 
berichteten) bittet sie 
weiterhin um Hörgerä-
te, die nicht mehr be-
nötigt werden oder ge-
gen neue ausgetauscht 
wurden. 

Kontakt und Informa-
tionen unter 280 93 39 
oder im Geschäft, Ha-
gener Str. 374.
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